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Im Oktober beginnt die Einkommens-
runde mit der Tarifgemeinschaft deut-
scher Länder (TdL). Die dbb Mitglieder dis-
kutieren nun, welche Themen ihnen dabei 
am wichtigsten sind und wie diese erreicht 
werden können. Dies erfolgt auf insge-
samt sechs Regionalkonferenzen, die bis 
zum Beschluss der offi  ziellen Forderungen 
am 11. Oktober 2023 stattfi nden. 

Öff entlicher Dienst 
im Krisenmodus

Beim Auftakt am 5. September 2023 in Düsseldorf erklärte der stellvertretende Bundesvorsitzende und 
Tarifchef des dbb, Volker Geyer, die Situation: „Der öff entliche Dienst arbeitet seit Jahren im Krisenmo-
dus. Seit langer Zeit bekannte Probleme wie die schwierige Nachwuchs- und Fachkräftegewinnung oder 
die mangelhafte Digitalisierung wurden dadurch nochmal verschärft. In wesentlichen Bereichen der öf-
fentlichen Daseinsfürsorge, wie etwa bei Bildung, Sicherheit oder Infrastruktur, sind die Defi zite mitt-
lerweile unübersehbar – nicht nur für die Beschäftigten, sondern auch für die Bürgerinnen und Bürger. 
Die meisten dieser Herausforderungen muss die Politik sehr grundsätzlich angehen, sie können nicht 
am Tariftisch gelöst werden. Aber: Wir können wichtige Weichen stellen, denn gerade die Bezahlung 
ist selbstverständlich ein entscheidender Faktor für die Personalgewinnung und -bindung. Gerade an-
gesichts der Infl ation einerseits und der Haushaltslage vieler Länder andererseits wird das ein hartes 
Ringen. Aber die Beschäftigten sind entschlossen und im Fall der Fälle bereit für einen langen Arbeits-
kampf, das ist bereits jetzt zu spüren.“

Besoldung und Versorgung anpassen
Roland Staude, der Chef des dbb Landesbunds Nordrhein-Westfalen, unterstrich: 
„Wir werden vermutlich in dieser Einkommensrunde mehr denn je einen langen 
Atem brauchen. Denn selbst wenn wir in den drei vereinbarten Verhandlungs-
runden mit der TdL zu einem annehmbaren Ergebnis kommen, müssen auf die-
ser Grundlage in den Ländern auch noch Besoldung und Versorgung angepasst 
werden. Das wird nicht leicht. Angesichts von etwa 26.000 Leerstellen in der Ver-
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Einkommensrunde der Länder 

Volker Geyer (l.), dbb Fachvorstand Tarifpolitik, und Roland Staude (r.), Landesvor-
sitzender des DBB NRW
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Der dbb hilft!
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerkschaften mit 
insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des öffentlichen Dienstes und seiner 
privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, 
als auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlichen und überzeu-
genden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer 
Solidargemeinschaft.

Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öffentlichen Dienst und seiner 
privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor 
Ort über www.dbb.de, über die Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles.

Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund 
und tarifunion – es lohnt sich!

Name*

Vorname*

Straße*

PLZ/Ort*

Dienststelle/Betrieb*

Beruf

Beschäftigt als*:

 Tarifbeschäftigte/r    Azubi, Schüler/in
  Beamter/Beamtin    Anwärter/in
  Rentner/in     Versorgungsempfänger/in

  Ich möchte weitere Informationen über den dbb erhalten.
  Ich möchte mehr Informationen über die für mich 

 zuständige Gewerkschaft erhalten.
  Bitte schicken Sie mir das Antragsformular zur Aufnahme 

 in die für mich zuständige Gewerkschaft.

Unter dem Dach des dbb bieten kompetente Fachgewerkschaften eine starke Interessenvertretung 
und qualifizierten Rechtsschutz. Wir vermitteln Ihnen gern die passende Gewerkschaftsadresse.
dbb beamtenbund und tarifunion, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, 
Telefon: 030. 40 81 - 54 00, Fax: 030. 40 81 - 43 99, E-Mail: tarif@dbb.de, Internet: www.dbb.de

Datum / Unterschrift

Bestellung weiterer Informationen

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den uns erteil-
ten Auftrag zu erfüllen. Die mit einem Sternchen* versehenen Daten sind Pflichtdaten, ohne die eine 
Bearbeitung nicht möglich ist. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b DSGVO. Wenn Sie 
Informationen über eine Mitgliedsgewerkschaft wünschen, so geben wir Ihre Daten dorthin weiter. 
Sonst erfolgt keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an Auftragsverarbeiter. Wir löschen die 
Daten, wenn sie für die verfolgten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Verantwortlicher für die 
Datenverarbeitung ist: dbb beamtenbund und tarifunion, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Telefon: 
030. 40 81 - 40, Telefax: 030. 40 81 - 49 99, E-Mail: post@dbb.de. Unseren Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter derselben Anschrift oder unter: E-Mail: datenschutz@dbb.de. Informationen über 
Ihre Rechte als Betroffener sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: www.dbb.de/datenschutz.

waltung erwarte ich aber gerade von unserer Landesregierung hier in NRW klare 
Signale an die Beschäftigten. Die Kolleginnen und Kollegen halten das Land trotz 
vieler Widrigkeiten am Laufen. Aber Politik muss das auch ermöglichen. Das for-
dern wir ein – zur Not auch lautstark und auf der Straße.“

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Sonderseite unter www.dbb.de/
einkommensrunde. 


